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 Friedrichshöh: Kunstrasen und Kunststoauahn
Noch vor Weihnachten sollen die Erdarbeiten ab-
geschlossen sein. Die gesamte Fläche ist um 60 

cm erhöht 
worden, etli-
che LKW La-
dungen Sand 
und Schotter 
sind verbaut 
worden. 

Im neuen Jahr wird die Firma Polytan die Kunststo-
beschichtungen auragen. Dafür benötigen wir früh-
lingshae Außentemperaturen.
Unsere Fußballer, Leichtathleten und die Beach Vol-
leyballer warten gespannt auf die Erönung der An-
lage.

Clubhaus
Die Sanitärräume Damen und Herren WC sind 
komplett aus unseren Mitteln renoviert worden. Die 
alte Ölheizung wurde gegen eine Gasheizung ausge- 
tauscht.  Fast 100.000,- Euro wurden vom Verein in 
die Erneuerungen investiert.  Zu 50% wurden diese 
Umbaumaßnahmen vom HSB und vom Bezirksamt 
Wandsbek (Sondermittel der Bezirksversammlung) 
unterstützt.

Auch die Kellerräume mit den Umkleiden müssen 
saniert werden. Hier ist eine Summe von 100.000,-  
Euro nötig. Im nächsten Jahr stehen Bezirkswahlen in 
Wandsbek an, da hoen wir natürlich auf politische 
Befürworter und hohe Zuschüsse.

Mit dem Betrieb des Clubhauses sind wir sehr un-
zufrieden. Es wurde viel von den Pächtern investiert 
und versprochen. Die lange Schließzeit und das neue 
Konzept kamen bei den Mitgliedern und weiteren 
Gästen nicht gut an. Wir freuen uns daher, Euch bald 
einen neuen Pächter vorstellen zu dürfen. 

Der neue Debrillator ist bestellt und wird auf der 
Sportanlage Friedrichshöh Leben retten können. Ge-
fördert wurde der Kauf mit 1.100,- Euro aus bezirkli-
chen Sondermitteln.

Laternelaufen im November war wieder ein schönes 
Erlebnis für Groß und Klein. Gut 500 Teilnehmer-
Innen waren gekommen. Der Spielmannszug Hin-
schenfelde hat uns musikalisch durch den Eichtalpark 
begleitet und für gute Stimmung gesorgt. Für das La-
terne laufen haben wir einen Zuschuss von der Ham-
burger Sportjugend und der Freien Hansestadt Ham-
burg erhalten.

euer Vorstand

Neues aus dem Vorstand

Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern, ehrenamtlichen 
MitarbeiterInnen und hauptamtlichen MitarbeiterInnen 
ein schönes Weihnachtsfest und ein gesundes sportliches 

neues Jahr.



Aus den Sparten
Ringen
Ein starkes Team…. 

die Ringer des TSV Wandsetal von 1890 e.V
Die Ringerabteilung des TSV Wandsetal von 1890 

e.V.  ist seit der Gründungszeit des Vereines, als er-
folgreiches Sportteam dabei. Damals noch unter der 
Leitung von eo Jührs, hat sich die Abteilung bis 
heute stets vergrößert. Die Athleten kommen aus 
Deutschland, Tschetschenien, Iran, Polen, Ägypten, 
Afghanistan, Albanien und Marokko.
Unter der Leitung von Trainer Jaber Golivand treen 

sich die Ringer zweimal wöchentlich zum Training in 
der Sporthalle der Schule am Eichtalpark.  Die Trai-
ningszeiten für die Jugend sind Dienstag von 18-20 
Uhr in der Altersklasse 9-12 Jahre. Die Trainings-
zeiten der Männer sind am Dienstag und Freitag in 
der Zeit von 20-22 Uhr. Die Abteilung umfasst ca. 25 
Ringer in der Altersklasse bis 30 Jahren. Die Athleten 
haben im Jahr 2023 wieder an diversen Turnieren er-
folgreich teilgenommen. 
Um zwei zu nennen: An den Niedersachsen Meis-

terschaen haben mehrere Athleten teilgenommen. 
Hier waren unter anderen die Ringer Arian, Taha, As-
hkan und Ardian vertreten. Zu den Norddeutschen 
Meisterschaen dieses Jahres, reisten 10 Teilnehmer 
Jugend/ Männer nach Torgelow zum erfolgreichen 
Turnier.

Um die Trainingseinheiten gut zu gestalten, bedarf 
es auch hochwertigem Trainingsequipment. Der TSV 
Wandsetal kaue im Sommer 2023 die dringend be-
nötigte Ringerplane (ca.3000,- EUR) Dafür möchte 

sich die Ringergemeinscha noch einmal herzlich be-
danken! 
Auf Nachfrage berichtet der Trainer Jaber Golivand, 

dass eine kleine Trainingspuppe bis 15 Kg Gewicht 
für das Training der Jugend fehle. Diese wird ge-
braucht, für das Kinder u. Jugendtraining.-
Der nächste Termin zum Kampf steht auch schon! 
Wir wünschen allen Sportlern viel Erfolg!

Merkt euch schon einmal die Norddeutschen Meis-
terschaen vor!!!
Samstag den 06.01. 2024
Wettkampfstätte: Volkssporthalle, Siedlung am 

Sportplatz 1, 17358 Torgelow
Ausrichter: SAV Torgelow

Christiane Klöckner



Aus den Sparten
Gymastik
Schön war´s mit Dir, liebe Dagmar!

Alle Jahre wieder stimmungsvolle Weihnachtsfeier 
der Damen-Gymnastikgruppe. Aber diesmal ohne 
Schrottwichteln, denn im Mittelpunkt stand der Ab-
schied von Dagmar Pump. Unglaubliche 16 Jahre hat 
sie uns auf Trab gebracht und t gehalten, professio-
nell, beharrlich und zugewandt, in mehr als 600 gele-
gentlich Schweiß treibenden Übungsstunden. Dafür 
gab es ein großes Dankeschön und einen Blumen-
strauß von Spartenleiterin Cathrin Kall. 

Was dann folgte, war ein von Heike Wisch liebevoll 
choreographierter Abend mit Dagmars Lieblingsmu-
sik von „Pata Pata“ über Udo Jürgens „Aber bitte mit 
Sahne“ bis zu „Du kannst nicht immer 17 sein“. Ein 
echter Stimmungsmacher zum Mitsingen und Schun-
keln. Übrigens nicht nur für uns, sondern auch für die 
Gruppe sehbehinderter Menschen nebenan. 
Dazu eine Fülle von herrlichen Anekdoten. Zum 

Beispiel über Dagmars erste Trainingsstunde, an die 
sich Hilla Rarrek, heute 86 und schon damals eine 
unserer Gruppenältesten, bestens erinnert. Als eine 
der beiden Ältesten hatte sie sich an diesem 29. Au-
gust 2007 Dagmar auch vorgestellt. Die holte ugs 
zwei Hocker aus dem Geräteraum in der Honung, 
ihre gerade neu erworbenen Kenntnisse über Ho-
ckerübungen ausprobieren zu können. Weit gefehlt! 
Wir gehen immer noch auf die Matte, war der knappe 
Bescheid. Dagmar musste die Hocker in den Gerä-
teraum zurückbringen und schrieb in ihrem Bericht 

für den Newsletter des TSV: Sie freue sich auf viele 
schöne Stunden mit dieser taen Gruppe. Wohl wahr!   

Höhepunkt des Abends: Die feierliche Übergabe des 
von Katrin Alba so schön gestalteten Fotobuchs, eine 
Zeitreise durch 16 bewegte
Jahre.  „Wir haben ja nicht nur Gymnastik gemacht, 

sondern auch tüchtig gefeiert, und ein Piccolo war 
immer dabei“, brachte es Heike auf den Punkt. Ob 
Weihnachtsfeiern, Geburtstage, Grillabende, Ausü-
ge zum Boßeln oder in den Barfußpark, die älteste 
Gymnastikgruppe des TSV Wandsetal ist viel mehr 
als der sportliche Mittwochs-Tre in der Turnhalle 
des Matthias-Claudius-Gymnasiums. 

Und jetzt also Trainerinnenwechsel: auf Dagmar folgt 
Silke Meyer, die wir aus vielen Vertretungsstunden 
kennen und schätzen lernten. Die Schlüsselübergabe 
hat bereits in der letzten Gymnastikstunde stattgefun-
den, natürlich mit Piccolos und der guten Nachricht, 
dass wir uns nicht ganz von Dagmar verabschieden 
müssen. Denn sie übernimmt künig die Vertretung 
von Silke. Besser geht´s nicht. 
Deshalb zum Abschied noch einmal vielen, vielen 

Dank für die gute Zeit! 

Schön war´s mit Dir, liebe Dagmar! Hopp, hopp, 
hopp, hopp, hopp!



Aus den Sparten
Fußball
A-Jugend hat eigenen Förderkreis

Seit vielen Jahren ist der Verein endlich wieder auf 
einem guten Weg eine eigene Jugendmannscha bis 
in die Herrenliga zu bringen.

Unsere aktuelle A-Jugend (U18) hat sich in den letz-
ten Jahren stetig weiterentwickelt und ist dabei u.a. 
von der Landesliga in die Oberliga aufgestiegen.

Unter den Trainern Bülent Özdemir und Dennis 
Kleingarn wurde aus den jungen Wandsetalern, ge-
meinsam mit Jungs aus Eilbek und Bramfeld, eine 
gute Truppe bereits in der C-Jugend geformt.

Die Arbeit zahlte sich aus und die Jungs machten auf 
sich aufmerksam, so dass regelmäßig Neuzugänge zu 
verzeichnen waren. Hieraus wurde, mit dem mittler-
weile um Lasse von Maltitz und Niclas Warsteit er-
gänztem Trainerteam, eine schlagkräige Truppe ge-
bildet, die völlig zurecht den Aufstieg 

in die A-Jugend-Oberliga schae. Hier muss man 
sich nach einer „Eingewöhnungszeit“ mit dem unte-
ren Drittel anfreunden, aber keinesfalls verstecken.

Einige der Jungs begleiten wir jetzt tatsächlich schon 
seit der Wandsetaler -F-Jugend. Deshalb war es uns 
eine Herzensangelegenheit einen Teil dazu beizutra-
gen, diese vielversprechende Truppe bis in den Her-
renbereich zu bringen. Unter der Obhut von Hardy 
Herholz wurde der Förderkreis gegründet, um mit 
nanzieller Unterstützung die Ausrüstung und Trai-
ningsmaterialien zu verbessern. 
Aber gleichzeitig auch den Spielern zu zeigen, dass 

sie im Verein wahrgenommen werden und wichtig 
sind!
Gern dürfen sich auch weitere Fußballinteressierte 

bei (mit) uns engagieren. 
Kommt doch einfach mal zu den Heimspielen im 

Sportpark vorbei.
Die Jungs würden sich freuen…

Ole A. aus H.



Aus den Sparten
Fußball

Jahresausklang - 
Glanzvolles mit leichten Kratzern…

Die Halbserie ist um, Zeit für ein kurzes Resümee. 
Während unsere Ü40 einen guten Mittelfeldplatz 
ergattern konnte und damit doch etwas besser als 
erwartet die Halbserie abschließt, stehen unsere Sil-
berrücken aus der Ü55 erwartungsgemäß auf dem 
Tabellengipfel und hat alles im Gri !

Alles? Wie schon die Römer fragten „Ganz Gallien?“ 
tat sich überraschend auch hier bei den Altvorderen 
ein Fragezeichen auf. Während man sein Pensum 
herunter spulte, gab es wie aus heiterem Himmel in 
dieser brutalen Fünfergruppe ein 3:5 gegen SV N/A! 
Und zack, rutschte man auf dem Gletscher des Gipfels 
aus und befand sich ein paar Ebenen tiefer auf dem 
dritten Platz. Bei einer Fünfergruppe heißt dies: un-
ter dem Durchschnitt! In Stefan-Raab-Manier kurz 
nachgefragt: Was war da denn los? Nun gut… Nach 
dem Stolpere ging’s in die Fehleranalyse, aus glasi-
gen Augen aber scheinbar messerscharf seziert und 
getroen. Die Welten wurden gegen einen Verfol-
ger dann bereits wenige Tage später wieder gerade-
gerückt, der Tabellenzweite Union mit 9:1 mal kurz 
ins Tiefe Tal geschickt. Wahnsinn, wie sich unsere 
Truppe hier schüttelt und die Eisen mit den bloßen 
Händen wieder aus der Glut ziehen kann. Hier merkt 
man: die Truppe ist gefestigt, die Trainer erreichen 
Ihr Material. Auch im Pokal läu’s, dem erneuten und 
auch geforderten Einzug ins Finale steht nichts mehr 
im Wege. Nichts? Auch hier der kleine Gallien-Ef-
fekt: fast nichts! Bis auf den Vorjahressieger aus dem 
Volkspark, der bereits in der nächsten Runde – dem 
Halbnale – wartet. Das damit vorweg genommene 
Finale steigt somit bereits am 18.02., leider nicht im 
Tal bzw. Friedelhöh. Es heißt also ab Februar: Voll-
gas voraus! Zwei Titel sind in Blickweite, die es abzu-
schöpfen gilt. Damit auch „Ganz Gallien“ seinen Weg 
in unseren Trophäen-Schrank ndet.

Und dann wären da noch die Ü55-Anwärter, unse-
re Senioren. Obwohl Anwärter nicht zwingend bei 
jedem zutri, einige benötigen da tatsächlich noch 
über zehn Jahre Vorlaufzeit. Nach einem starken Start 
in die Serie und einem nicht wirklich kalkulierten 
Platz unter den ersten 4 ging’s ab Herbst etwas abwärts 
– aber ohne gänzlich abzustürzen. Die empndlichen 
Niederlagen gegen Atlantik (0:6) und Glinde (1:6) 
sind in der Höhe sehr deutlich, waren aber sicherlich 
nicht so schmerzha wie das blaue Auge zum Jahres-
abschluss gegen Rahlstedt. Hier verloren wir gegen 
einen direkten Konkurrenten völlig unglücklich mit 
2:3, obwohl man phasenweise einen guten Ball spielte 
und über die gesamte Distanz das bessere Team stell-
te. Naja, alte Fußballweisheiten: am Ende zählen die 
Tore – und hier hatten wir deutlich zu wenig geschos-
sen. Es folgte der Wintereinbruch, die Halbserie so-
wie das Jahr 2023 waren in sportlicher Hinsicht damit 
durch. Der Weihnachtsmann legte uns leistungsge-
recht Platz 7 unterm Baum. Nun gut, ein etwas grö-
ßeres Päckchen (Platz 6) hätte es schon sein können, 
aber alles im allem spiegelt es die Platzierung dar, in 
der wir uns selbst vor Saison eingestu haben. Und, 
um es hier einmal einzuwerfen: es stellt mitnichten 
ein schlechtes Ergebnis dar. Die Ü40 muss sich wei-
terhin mit Langzeitverletzten herumplagen, zudem 
die Alltagsausfälle kompensieren. Bleibt abzuwarten, 
ob diese Baustelle zur Rückrunde etwas abgearbeitet 
werden kann. Ansonsten ein klares „Weiter so!“, die 
Truppe in sich stimmt absolut und ist gefestigt.



Aus den Sparten
Fußball

Neuer Sponsor für die 2. C-Jugend 

Die 2. C-Jugend hat durch ihren neuen Sponsor 

„Food Lovers Wandsbek“
 neue Trikotsätze erhalten. 

von links:
Leon Farhang Rahnavard (Cozy Hamburg Wandsbek), 
Gökhan Özgüven (Trainer und Mannschasverantwortlicher 2. C Wandsetal), 
Yener Yazici ( Food Lovers Wandsbek) und 
Vedat Çelik ( Co-Trainer und Betreuer 2. C Wandsetal)

Gökhan Özgüven
Trainer 2. C -Jugend



Turnen
Hanseatischer Geräte-Wettkampf 

Am 25. und 26. November 2023 war wieder Wett-
kamp-Zeit, das heißt der TSV-Wandsetal-Turnverein 
war wieder am Start!

Im November ist immer der Hanseatische Geräte 
-Wettkampf (HGW), das heißt, es gehen Turnerinnen 
an den Start und zeigen ihre Kunst an den Geräten 
und was sie gelernt haben. Dieser Wettkampf wird 
einzeln gewertet, die Turnerinnen, gehen einzeln an 
den Start.

Beim Turnen ist die Kunst, alle 4 Geräte zu beherr-
schen. Ziemlich schwierig, wenn man bedenkt, dass 
alle 4 Turngeräte unterschiedliche Herausforderun-
gen darstellen! Es gibt den Boden, Barren, Balken und 
Sprung. Insgesamt waren an diesem Wochenende 26 
Turnerinnen dabei.
Mit so vielen Turnerinnen waren wir noch nie am 

Start und freuen uns alle deswegen umso mehr.
Viele Turnerinnen hatten Ihren 1.Wettkampf.

Am Samstag waren am Start:
Emma S. und Ella (Jg. 2010), 
Julia, Hella (Jg. 2015), 
Milena, Anna K., Anna B., Jette, Simay, Melissa (Jg. 

2012) 
Carlotta, Emma, Martha (Jg. 2009), 
Kira, Ele, Ha May, Chiara (Jg. 2005)
Adele, Precious (Jg. 2003,) 
und Katharina (Jg.1998) ...                                          -->

Aus den Sparten



Am Sonntag waren Ida und Emilia (Jg. 2013) e-
resa und  Elsa (Jg. 2014) und Lia und Mirja (Jg. 2011) 
beim Wettkampf am Start. 
Es war wie jedes Jahr eine sehr schöne Stimmung 

beim Wettkampf: gelassen, natürlich auch Nervosität 
wegen dem Wettkampf, ein miteinander, mitebern 
und zusammen anfeuern!

Ich, die die diesjährige Zeitung nach langem wieder 
schreibt, war auch wieder bei den Wettkämpfen dabei 
und habe die Turnerinnen angefeuert und mitgee-
bert.

Es gab wieder sehr schöne Momente während den 
Wettkämpfen/Durchgängen:
 Ida und Emilia  hatten während des Wettkampfes 

Schnee draußen entdeckt, worauin die beiden “es 
schneit” gerufen haben, alle haben sich mit den bei-
den über den Schnee gefreut!
Ich war während des unterstützens unseres Turnver-

eins der besagte „Pack-Esel“ und dure die Sachen 
von den Turnerinnen durch die Halle “schleppen”.

Ein Dankeschön an Crickel, Felix und Janina, die 
dieses Jahr wieder Kampfrichterinnen waren und da-
rüber hinaus die Turnerinnen unterstützt haben!

Ebenso ein Dankeschön an Ee, Tim, Felix und 
Adele für die Unterstützung der Turnerinnen!

Klaus und Silvia Cavier waren, wie jedes Jahr auch, 
am Start- beide sind seit sehr vielen Jahren jedes Jahr 

bei den Wettkämpfen dabei und feuern unsere Turne-
rinnen eißig an!

Nun ist der Artikel für dieses Jahr zu Ende. 
Ich wünsche Ihnen allen alles Gute, eine schöne 

Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Sarah Stern

Emma S. Jahrgang 2010 20.Platz
Ella  Jahrgang 2010 21.Platz
Julia   Jahrgang 2015 19.Platz
Hella  Jahrgang 2015 18.Platz
Milena Jahrgang 2012 10.Platz
Anna B. Jahrgang 2012 11.Platz
Anna K. Jahrgang 2012 13.Platz
Jette  Jahrgang 2012 22.Platz
Simay  Jahrgang 2012 24.Platz
Melissa Jahrgang 2012 25.Platz
Carlotta Jahrgang 2009 4.Platz
Emma J. Jahrgang 2009 5.Platz
Martha Jahrgang 2009 7.Platz
Kira   Jahrgang 2005 1.Platz
Elfe  Jahrgang 2005 4.Platz
Ha May Jahrgang 2005 6.Platz
Chiara Jahrgang 2005 5.Platz
Adele  Jahrgang 2003 3.Platz
Precious Jahrgang 2003 7.Platz
Katharina Jahrgang 1998 2.Platz
Ida   Jahrgang 2013 40.Platz
Emilia  Jahrgang 2013 21.Platz
Elsa  Jahrgang 2014 29.Platz
eresa Jahrgang 2014 16.Platz
Lia  Jahrgang 2011 18.Platz
Mirja  Jahrgang 2011 19.Platz

Aus den Sparten



Aus den Sparten
Turnen
Turnspaß in der Turnhalle 

Unter dem Motto „Turnspaß“ veranstaltete die Turn-
abteilung des TSV Wandsetal mit dem allgemeinen 
Mädchenturnen, der Leistungsriege und dem Jun-
gen-, sowie Männerturnen am 15.12 eine große Show!

Die Turnerinnen und Turner haben für sich für die-
se Show fast alle selber einfallen lassen und intensiv 
geprobt. Neben turnerischen Elementen am Balken, 

Boden, Barren, Sprungtisch und an den Ringen gab 
es viele künsterlische Show-Elemente.

Eine gut besuch-
te Halle ließ es 
sich neben einer 
Menge Applaus 
nicht nehmen 
auch kräig zu 
spenden. 
Vielen Dank an 

das Orga-Team 
und die vielen 
eißigen Helfer 
im Hintergrund! 

Insgesamt sind so über 900 Euro zusammen gekom-
men, die den Turnerinnen und Turnern in Form neu-
er Geräte oder ähnlichem zugute kommen werden. 

VIELEN DANK!

Peter Stoye



Aus den Sparten

Turnen
Weihnachten…. 14.12.2023 
beim Kinderturnen des TSV Wandsetal
Auch in diesem Jahr feierten alle Kinder aus der 

Donnerstagsgruppe mit den Eltern, Großeltern und 
Geschwistern, Weihnachten in der großen Sporthalle 
der Schule am Eichtalpark.

Die Eltern sorg-
ten wieder für 
eine reich gedeck-
te Tafel, wo für alle 
etwas Leckeres 
dabei war. Dafür 
Herzlichen Dank!

Die Kinder konn-
ten sich nach Her-
zenzlust an der 
aufgebauten Gerä-
telandscha aus-
toben. Kleingeräte 
wie Rollbretter, 
Springseile, 

Hula-Hopp- Reifen und Bälle ergänzten das Ange-
bot. Mit weihnachtlicher Musik und der mit Lichtern 
geschmückten Turnhalle, konnten wir alle einen sehr 
schönen Turntag erleben.
Die gesungenen Lieder und aufgesagten Gedichte 

unserer Turnkinder ließen auch unsere Augen leuch-
ten. 
Die Turnabteilung mit Victor, Olivia und Crickel 

wünscht Euch allen besinnliche Weihnachten und ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr.

Crickel

Boule
Weihnachtsfeier der Hobby Boule Gruppe 

Unsere diesjährige Weihnachtsfeier fand bei Jannis 
statt. Leider konnten 3 Teilnehmer*innen nicht dabei 
sein, ihr habt uns sehr gefehlt!
Dieses Mal spielte das Wetter keine Rolle, da wir ge-

mütlich im warmen bei Jannis saßen und den Schnee-
regen durch die Fenster beobachten konnten.
Den größten Schokoladenweihnachtsmann bekam 

diesmal unser Jahressieger Hannes Babucke, herzli-
chen Glückwunsch.
Es war ein wunderschöner Jahresabschluss.

  Claudia Angele      


